
It. I?
pianohaus J(. flm, Düsseldorf*1

Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollothealer
Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos ■ Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

■ BBBBBBB■■BBBB II BMBB B1BB SBBEBBB

I Musikalische Ausbildung
Helene u. Karin liiirker, staatlich gepri

von den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

prüft, Kaiserstraße 19 I- Sprechzeit 4—5.
I

Spielplan s
Montag, den 25. Okt., abends 7 1/,, Uhr

Abonnment 5
Die l\n<fja Iiimi ii ts
an* alein Serail

Dienstag, den 26. Okt , abends 7 '/, Uhr
Abonnr-met H

Die Mielizeluijalirijsen
Mittwoch, den 27. Okt,. abends 7 1/, Uhr

Abonnement 7
Der Fretsrilütz

Donnerstag, den 28. Okt., abends 7'/, Uhr
Abonnement S

Das Konzert
Freitag, den 29. Okt., abends 7V 2 Uhr

Abonnement 1
HoffinaiiM Er*äliInnren

Samstag, den 3o. Okt., abends 7% Uhr
Abonnement 2

Dax liorizeri
Sonntag, den 31. Okt., abends H 1/., Uhr

Abonnement SB
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Dieterichs
und zwar: Tüeterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg.

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.!
Vieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenptand

X oa^feiefZ"'48 uruiä pm9 Brauerei Gebr. DieterichR.-Q, Düsseldorf

in täglich frischer
Wranerei-AbfttllHiijt
per Flasche

frei Haus exkl.
Flaschenpfand

Schaub'sche Buchhandlung H '™d tZ?^\tWM$$%^
===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ~

Stets vollständig auf Lager :
Für Feldpost: Die I Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei,

Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung ^lr^«Ä^]^ggwiJ|
i



^^ n $e/rämn

Konfektion
f/egante,Maas-Anfertigung Hotel Kaletsch seä

0>
CA

Pianos •: Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Alterbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 ■ Telefon 4762.

Auf uuissenschaniicher Grundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

Krügeroi-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

Überall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wilh. Arnold nachr.
Garl Ducfttoeiler

Kohlen, Koks, Briketts
I lieopoldltr. 15 u. ßerzogifr. 6. Fernlpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus und Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Neuheiten in
feöer-Rciherhüttn,trauerhüten etc.

^^— Gute Qualitäten, billigste Preise! ——^^—

Johanna JWichlau, geb. £ eeser =*&£££-

CUleeösH. 33 gegenüber STetos bannt gegeben.

f -A^OiiSSsex" Abonnement ^^."ULSS^^JT* Abonnement

Machmittags-Vorstellung
Sonntag, den 24. Oktober 1915: nachmittags 2 1 |2 Uhr:

ZStx ex~333Lä>£»<s»±£§i;@>:KiPreisen

herrschaftlicher Diener gesucht!
Schwank in 3 Akten von Eugen Burg und Louis Taufstein

Spielleitung: Bela Duschak.
PERSONEN:

Joachim von Falkenthal, Oberstleutnant.....Ludwig Mayr
Alice, seine Frau.............Franziska Wendt
Ilse, deren Schwester...........Nora Reinhard
Adalbert von Wismar, Alice's und Elise's Vater . . Hans Werder
Constantine von Runek..........Ida Ravenau
Fritz Stauffen..............Max Bing
Minna, Dienstmädchen...........Else Kittnet
Lehmann, Dienstvermittler.........Emil Wirth
Friedrich ................O. F. Teuscher

Die Handluug spielt während des Krieges in Berlin.
Der letzle Akt V 2 Jahr später.

Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Kassenöffnung u Einlaß 2 Uhr. Anfang 2 1/, Uhr. Endeungef. 4'/» Uhr

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPrR und KONZERT bis zur Öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom I. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Grai-A.dolf-Strafle 3211 !/? Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof|

Herz und N^Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SilbermannGrabenstr.

Ein

Erfolg!]

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Thealer-Pro-

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Gerintf« Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters
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P Hilft BRHGSS, Düsseldorf
Ceppidie, Dekorationen, PolstermöbelC\v\i%rfi fQrMtTi*ha
Gardinen, ITlöbel. u. DekorationsstoffeVllölll l S(J|J1UUIS

Kasernensiratje 27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Qraf AdOlfstr. 83-87 HEBBERT SCkILLEB Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.

Vorteilhafteste Bezugsquellef SS^S^^S^SSTi
IIIUlIIIIMiII1tl IIIIIIIII1(1IIIM

11 Konseruaioriiim der Musik, nirasrae ioii t
::Leitung: Hofkonzert meisler Julian Gumpeit *

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

KrügeroB-Katarrh-Bonbonsi
sind und bleiben CÜG b@StGll

Unterricht in allen Zweigen der Tonkunst füi _
Erwachsene und Kindei. Gesondert: Klass»r füi ::l

Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler. :



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Ges. in Dflsseidoff

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille.
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

JVE^&xxcl.- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

sind klangvoll.

&, XX «3. — Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsailee 68

1VE SL XX <A — Pianos
sind unübertroffen.

r~
Preise der Plätze und der Billettsteuer

Proszeniumiogen.............. A1k. 2.70 und 0.3Ü = 3.—
I. Rang Balkon die ersten 3 Reihen....... 2— . 0.20 = 2.20
l Rang Balkon die hinteren Reihen......, 1.60 „ 0.50 = 1.80
1, Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen...... 1.60 , 0.20 = 1.80
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen...... 1.35 „ 0.15 = 1 50
1. RangSeitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,'2,3, 4) . 1.35 , 0.15—1.50
1. RangSeitenlogel -4ersteReilie.5 16 zweite Reihe , 1.10 , 0 15=1.25
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5-16 dritte Reihe......... 0.90 . 0 10 = 1 -
Parkettlogen 1. Reihe............ 1 35 . 0 15 = 1 50
Parkettlogen 2. und 3. Reihe.......... 1.10 , 0.15 = 1.25
Parkett..............., 1.35 , 0.'5 = 1.50
Stehparkett ..............„ 1.10 „ 0.15= 1.5
2. Rang Balkon 1. und 2 Reihe........ i>.70 . 0.10 = 0.80
2. Rang Balkon 3. bis 5 Reihe......... U.B0 , 0.10 = 0.70
2. R-ing Seitenloge 1. Reihe.......... 0.60 „ 0.10 = 0.70
2. Rang Seitenloge 2 im«" 3 Reihe...... 0.45 , 0.05 = 0.50
2. Rang Proszeniumloge.........., 0.45 , 0 05 = 0.50
Sitzparterre.............., 0.45 „ 0 05 = 0.50
Steliparterre .............., 0.25 . 0.05 = 0.30
Galerie Sitzplatz............ 0.25 , 0.05 = 0.30

Textbücher sind an der Kasse und bei den Btlletteureit zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für t.'lephonische Billetvorbestellungen {Telephon 77.55) wird eine Vormerkungsgebühr von
2'i Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlaßkarte,, lindei morgens von li—l Uhr an der Theaterkasse
des Stadtt^eaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags I > U 1 r
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten Tür die Sonntagnachmittags-Vorstellurigen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

1

fllBw JCriCtfßr Flügel, Pianinos, Harmoniums
4»HV W«*%t Ifetgfe» ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schriftl. Vereinbarung

g5E5Ha5a5a5a5 a5a5H5H5g5a5g5H5B5a5H5Z5a5a5B5a5H5a5a5a5a5lEB
Gewiffenhafte, lorgfälfige Frauenbehandlung,Kräuterliftbäder, Pad<ungen, Sülle, ITMlagebei

Rheuma, Sicht, fchias, Beinleiden,ßeilgumnaffih, Sfärkungsmaifagen, Entfettungskuren.
Cy/iii f* \k)niiar örz *"ch geprüfte Heilgehilfin maffeurin.
T1UU U, WUllCl, fldersllrafje881 - nähe ßauptbahnhof.

Htteffe von Herren flerzfeft aus eritlil. Sanatorien des 3n- u. Huslnndes iowle belle Empfehlungen [(ehen zu Dienlfen.

[g| gSa5a5a5a5a5a5a5H5a5a5a5a5a5a5H5a5a5a5H5a5a5a5H5a5a5a5 fg

[j. H. Laag ]

Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Ahnaftmen in allen Stadtteilen.
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tniguugs-Anstalt
IIM.1MIIIIII

Fabrik.- Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen. I
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